
 

Pressemitteilung 

29. Anwenderforum Kleinwasserkraft 2026: Praxisnaher Treffpunkt für 

Anwendungserfahrungen, Innovation und Branchenaustausch 

Brixen, 10. Juni 2026 – von 30. September bis 1. Oktober 2026 öffnet das Anwenderforum Kleinwasserkraft 

zum 29. Mal seine Türen, um den neusten Entwicklungen und Ideen der Branche eine Bühne zu bieten und 

tiefgehende Diskussionen zu ermöglichen. Das Forum setzt auf praxisnahe Einblicke und 

Anwendungserfahrungen, genau dort wo Innovationen entstehen, diesmal in Brixen, Südtirol. Die 

Veranstaltung hat sich zu einem der wichtigsten Treffpunkte der Branche etabliert. Fachleute aus Planung, 

Betrieb und Industrie kommen zusammen, um aktuelle Entwicklungen zu diskutieren, Erfahrungen 

auszutauschen und gemeinsam an Lösungen für die Zukunft der Kleinwasserkraft zu arbeiten. Ein 

abwechslungsreiches Programm mit anwendungsnahen Beiträgen und innovativen Ansätzen, sowie einem 

Networking Event und zwei Exkursionszielen bietet vielfältige Einblicke in die Praxis. 

Das Anwenderforum Kleinwasserkraft lebt von seiner engagierten Community. Betreiber, Planer und Hersteller 

kommen zusammen, um sich über technische Entwicklungen, Praxiserfahrungen und Strategien auszutauschen, 

voneinander zu lernen und gemeinsam Lösungen für die aktuellen Herausforderungen der Branche zu 

diskutieren. Der offene Dialog und die enge Vernetzung schaffen die Grundlage, um Innovationen voranzubringen 

und die Zukunft der Kleinwasserkraft zusammen als Community zu gestalten. Eine inspirierende Plattform, die 

die Kleinwasserkraft-Community stärkt, vernetzt und weiterentwickelt mit einem ausgewogenen Mix aus 

fundiertem Fachinput, hohem Praxisbezug und intensivem Networking zwischen Anwendung und Industrie. 

Wie auch der Tagungsbeirat betont, ist genau dieser gemeinschaftliche Ansatz entscheidend: „Wasserkraft ist 

wichtig und gehört auch weiterhin intensiv in die Gesellschaft kommuniziert. Wir müssen nach vorne blicken und 

brauchen stetig weiterentwickelte Strategien, um Wasserkraftwerke intelligent mit Umwelt- und 

Ressourcenschutz, sowie ökologischer Verträglichkeit zu verbinden und somit für gesellschaftliche Akzeptanz zu 

sorgen bei gleichzeitiger Wirtschaftlichkeit.“  

 

Praxisnah am Geschehen – Ein Programm von Anwendern für Anwender 

Auch 2026 setzt das Anwenderforum Kleinwasserkraft konsequent auf praxisorientierte Inhalte und Themen, die 

für Anwender von Nutzen sind. Von Zukunftsthemen und Ideen über fundierte Wissensvermittlung bis hin zu 

konkreten Erfahrungen und Umsetzungstipps aus dem Anlagenbau und -betrieb in den Sitzungen: 

• Ökologische Durchgängigkeit: Anforderungen, Bau und Monitoring 

• Aktuelle Entwicklungen in der Maschinentechnik 

• Bau und Modernisierung von Anlagen 

• Mehr Flexibilität dank Speicheroptionen? 

• Aquathermie und Wasserkraft – Möglichkeiten und Chancen  

Mit dem Impulsvortrag: Von Echtzeitdaten zu Marktentscheidungen: Digitale Intelligenz im Energiesystem von 

Klemens Klotzner, E.E.M.M. SA, Grevenmacher, wird aufgezeigt, wie digitale Technologien und Echtzeitdaten die 

Entscheidungsprozesse zunehmend prägen und neue Perspektiven für den Betrieb eröffnen.  

Die Sitzung „Ökologische Durchgängigkeit“ bietet einen Überblick über aktuelle technische, methodische und 

ökologische Fragestellungen rund um Fischaufstiegsanlagen wie z.B. beim Einsatz von Standardbauteilen oder 

wie Videotechnik zur Bewertung der Wirksamkeit von Fischaufstiegsanlagen eingesetzt werden kann – mit 

konkreten Anwendungsbeispielen und Betrachtung methodischer Grenzen und Entwicklungsperspektiven. Auch 

wird aus planerischer Sicht gezeigt, welche ökohydraulischen Herausforderungen es zwischen regulatorischen 

Anforderungen und der tatsächlichen Umsetzung geben kann und welche Lösungen sich bieten. 

Bau und Modernisierung von Anlagen widmet sich der Planung und Umsetzung beim Bau oder Umbau, sowie der 

technischen und wirtschaftlichen Optimierung von Anlagen, die insbesondere Effizienzsteigerung und 

nachhaltigen Betrieb adressieren. Ein weiteres Highlight ist das Repowering einer Anlage der Stadtwerke 



 

Zwiesel, vorgestellt von Christoph Pfeffer, Ingenieurbüro Pfeffer, das beispielhaft zeigt, wie bestehende 

Wasserkraftwerke von moderneren und leistungsstärkeren Komponenten profitieren können. 

Ebenso im Fokus die Chancen und Herausforderungen von Speicherlösungen im Zusammenspiel mit 

Wasserkraft: Vergleich verschiedener Speichertechnologien aus Sicht eines Energieversorgers, sowie innovative 

Ansätze zur Kombination von Wasserkraft mit Batteriespeichern zur optimalen Flexibilitätsvermarktung. 

Praktische Erfahrungen aus Projekten zeigen technische Varianten und wirtschaftliche Potenziale auf. Darüber 

hinaus wird die Kopplung mit grüner Wasserstoffproduktion, sowie die Kombinationsmöglichkeit von 

Wasserkraft und Aquathermie als zukunftsweisende Optionen aufgezeigt.  

 

Austausch und Vernetzung inmitten der Community  

Seit über 25 Jahren bietet das Forum reichlich Raum für persönliche Begegnungen, fachlichen Austausch, 

Diskussion und eigene Ideen. Die stimmungsvolle Abendveranstaltung, in Kooperation mit den Stadtwerken 

Brixen mit Getränken und regionalen Spezialitäten und die spannenden Besichtigungsziele zum 

Trinkwasserkraftwerk Nockbach Gruberwiesen und zur Kraftwerkskette Schlandraunbach runden das Forum ab.  

In der begleitenden Ausstellung kommen Teilnehmende mit den ausstellenden Firmen ins Gespräch und erfahren 

mehr über deren Produkte, Dienstleistungen und aktuelle Projekte. Der Tisch der Verbände bietet wieder die 

Möglichkeit mit Verbandsvertreter*innen in Kontakt zu kommen und sich über deren Arbeit und Vorteile einer 

Mitgliedschaft zu informieren. Auch wieder dabei: Das Studierenden-Sponsoring, um den Nachwuchs zu fördern. 

Studierende können sich über ein Formular auf der Website für ein Freiticket bewerben.  

Das Anwenderforum schafft Raum für den Austausch über die Rolle der Kleinwasserkraft im Energiesystem von 

morgen. Die enge Gemeinschaft schafft eine Plattform geprägt von Vertrauen, Offenheit und einem 

gemeinsamen Verständnis für die Herausforderungen und Chancen der Branche.  

Die Veranstaltung bietet vergünstigte Betreibertickets für Kraftwerksbetreiber bis 500 kW gesamtinstallierter 

Leistung und Rabatte für Verbandsmitglieder. Programm und Anmeldung unter https://www.kleinwasserkraft-

anwenderforum.de/ 

Pressekontakt:  

Maria Hemming 

Projektleiterin 

Tel. +49 761 7699 1822  

hemming@conexio-pse.de 

Bilder zum Download unter: https://www.kleinwasserkraft-anwenderforum.de/veranstaltung/rueckblicke 

Über Conexio-PSE 

Conexio-PSE organisiert renommierte Fachkonferenzen mit den Schwerpunkten Erneuerbare Energien, 

Transformation der Energiewirtschaft und Ressourceneffizienz. An drei Standorten entwickeln wir angepasst an 

die Bedürfnisse von Markt und Forschung dauerhaft neue Veranstaltungen. Unser Portfolio umfasst 

Energiewirtschaft-Events, wissenschaftliche Konferenzen und die Organisation aller Konferenzen der globalen 

The Smarter-E Reihe.  

Wir fördern Innovation durch Vernetzung und Wissensaustausch, indem wir unsere fachliche Kompetenz aus der 

Energiebranche und Wissenschaft mit unserem langjährigen Veranstaltungs-Know-how und innovativen 

Konzepten kombinieren: So treffen inhaltliche Tiefe und fachliche Qualität auf ein zielgruppenspezifisches, 

modernes Veranstaltungsdesign.  

Unser Ziel ist der Erhalt der Lebensgrundlagen für die kommenden Generationen. Deshalb arbeiten wir für die 

nachhaltige Nutzung der weltweiten Ressourcen und die Umgestaltung der Energieversorgung. Indem wir auf 

unseren Konferenzen Wissenschaft, angewandte Forschung, Industrie, Politik, Finanzwelt und Anwender 

zusammenbringen, treiben wir diese Entwicklung voran. 

https://www.conexio-pse.de/ 
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